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Unsterblich in Dich verliebt
Wie konnte ich Dich vergessen/ neu Kapitel 7, am 04.09.2011

Von Kyona

Kapitel 4: Umzug

~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~
von: SayuriKon
Danke für die ENS :)
Freue mich, dass es weiter geht :)

Abgesehen von den Rechtschreibfehlern gefällt mir das Kapitel wieder gut :)
Bin echt gespannt, wie das noch weiter geht!

Jup ich habe Rechtschreibfehler drin, mein PC ist nämlich noch aus der Steinzeit und
dem entsprechend auch mein Rechtschreibprogramm. Ich versuche immer so wenig
wie möglich zu machen, aber immer alles noch 5 mal durch zu lesen, damit auch
wirklich kein Fehler mehr drin ist, habe ich überhaupt keine Zeit.
Aber danke für dein Kommi hat mich echt gefreut =)
Und ich freue mich auch immer wenn ich an meinem FF weiter schreiben kann wenn
ich Zeit habe.

 von: alicia79
habe erst heute die ff gelesen und finde sie super.
kannst du mir bitte ne ENS schicken wenn es weitergeht.
(bei jedem neuen kap)
BITTE

Klar kann ich das machen, ist kein Problem. Freut mich das du meinen FF überhaupt
aus den anderen paar Hundert herausgesucht hast und ihn dir durchgelesen hast 

von: Naruto-Rendan-Girl
hi^^
Tolles Kappi
Der arme Naruto
Diese blöden Dorfbewohner *knurr*

Schreib schnell weiter ;D
Freu mich schon gaanz doll aufs nächste Pitel
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Könnte ich wenn es da ist auch eine ENS bekommen *hundeblick*
glg Naru
*Schocki als Bestechung dalass*^^

Auch erstmal ein „Hi“ zurück und danke für dein Lob. Ja Naruto ist schon arm dran in
meinem FF und wenn du jetzt liest was in diesem Kappi passiert, sei mir nicht sauer,
aber es musste sein.
Ich versuche immer so schnell wie möglich weiter zu schreiben doch muss ich viel
Arbeiten und da komme ich meist erst spät heim und dann noch schreiben ist schwer,
weil ich einfach nur noch in mein Bett will, schlafen. x)
Klar bekommst du auch eine ENS, schließlich bin ich froh das ich solche Leser wie euch
habe.
Ach und danke für die Schoki =)

von: Rani
Ich glaube Naruto wird trotzdem alles aufgeben und auch Sasuke irgendwie hab ich das
im Gefühl sag mir das ich mich irre!? Das Kap ist echt gut geworden mach weter so danke
für deine Nachricht ich freue mich schon auf die nächste^^

lg Rani

Naja ich kann es dir leider nicht sagen was Naruto tun wird, erstens nimmt das die
Spannung und zweitens habe ich selbst null Plan, da ich immer einfach mit meinen
paar Ideen die ich habe drauf los schreibe, aber es freut mich das sie bei euch
trotzdem ankommen. Ist doch kein Problem mach ich gerne mit der Nachricht =)

von: Aiko-Sempai
wow! einfach klasse!
>////<
diese fratzen von nachbarn bzw dorfbewohnern *grummel*
aber als dann Sasuke aufgetaucht ist... das war ja soo süß... wie Sasu Naru mit einem
Engel verglichen und ihn dann in seine arme genommen hat... hach *sfz*
und dann.... *grins*

will wissen wie es weiter geht
bitte schreib schnell weiter
*hüstel* könnt ich ne ENS kriegen wenn es weiter geht??

Strahl danke, freut mich das es dir so gefallen hat. Ja ich kann die Dorfbewohner auch
nicht verstehen, man ver schreibt denn so etwas, ups ... ich haha naja, die werden noch
sehen was sie davon haben.
Naja du wirst leider von meiner Idee auch net so begeistert sein, aber ich muss mich
noch einmal wiederholen, es ich wichtig für den nächsten Punkt den ich als
unausgetüftelte Idee in meinem Kopf habe.
Aber kannst trotzdem gespannt sein auf dieses Kappi und klar bekommst du eine ENS.

von: xXYour-DestenyXx
super!!!
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Auch dir Danke, ich freue mich nämlich selbst über das kleinste Kommi was ich
bekommen kann =)

von: Maron89
Hey^^
bis jez is die ff einsame Spitze geworden, bin total gespannt wie es weiter geht!!! Also
schreib schnell weiter!!!

Aba diese doofen Dorfbewohner sollen aufhören den kleinen Naru sowas anzutun und
Kyuubi sollte sich nich einmischen.. *hmpf*

Aba trotzdem echt klasse!!! Würdest du mir ne ENS schicken wenn das nächste Kapi da
is???

Viele liebe Grüße
Maron89

Hey, klar ich gebe mir auch mühe damit es euch gefällt. Schnell versuche ich es auch
immer, also weiter zu schreiben, doch immer bekomme ich Arbeit, naja, mach es auch
gerne, man lernt viele Leute kennen.
Also ich muss sagen Kyuubi spielt in meinem FF noch eine große Rolle, es hat mit ihm
Angefangen und es wird mit ihm Enden.
Ist selbstverständlich das du eine ENS bekommst .
Viele liebe Grüße zurück 

Kanna-Kenshin

Quizgewinner: 1. Tari_chan
  2. Bluefire

Okay und nun zum neuen Kapitel:
Okay müsste es nicht zum Vorherigen Kapitel noch einen Teil 2 geben?
Klar aber das kommt erst später, da diese Kapitel immer etwas mit den
Dorfbewohnern zu tun haben und dem was sie ihm antuhen werden oder schon getan
haben.
Dieses Kapi ist entstanden, weil es einfach sein musste. Sonst kann es nicht so zu dem
Punkt kommen, den ich gern in meinem nächsten Kapitel bringen möchte. An alle
Gaara Fans, ja wie schon angekündigt er wird im nächsten Kapitel vorkommen und
alles zwischen Sasuke und Naruto auf den Kopf stellen.
Am ende von diesen Kapitel gibt es schon einmal einen Einblick ins nächste Kapitel
mit Gaara.
Hoffe das freut euch... so aber jetzt geht es endlich mal los.
~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~

Umzug

Flash Back:
„Guten Moooooorgen“, krächzte eine helle junge Damen Stimme. Vor lauter schreck
sprang Sasuke auf und lief knallrot an. Noch leicht benebelt schaute Naruto erst zur
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Tür und dann wieder zu Sasuke. Er verstand nicht was eben gerade zwischen den
beiden passiert ist. Ihm war ganz heiß, sein Körper bebte und er bekam kaum Luft es
war richtig schön eben zwischen ihnen gewesen, aber diese schreiende Stimme hatte
alles kaputt gemacht.
Er blickte nochmals zur Tür und war gespannt wer diesen schönen Augenblick kaputt
gemacht hatte.
Plötzlich schaute ein rosahaariges Mädchen mit einem fettem grinsen und ihrer
überdimensionalen Stirn durch die kaputte Tür. Wer hätte es auch anders sein können
als Sakura.

Info:
Als sie unterwegs gewesen war zu Sasukes Haus, kam ihr Schwarm plötzlich aus der
Tür, sie sprang in ein Hecke und folgte ihm dann zu Narutos Haus. Als er nach 7
Minuten nicht wieder kam fing sie sich an sorgen zu machen und ging hinauf und rief
ein lautes Guten Moooooorgen durch den Hausgang.
So kam es dazu das Sakura nun vor Narutos Tür stand und alles kaputt gemacht hatte.

Sasuke war immer noch die röte ins Gesicht geschrieben und starrte Naruto an.
/Verdammt, verdammt, verdammt... wieso ausgerechnet jetzt, was soll es denn jetzt
von mir denken/ schoss es ihm durch den Kopf.
Mit einem quietschendem „Sasuke“, sprang Sakura, Sasuke um den Hals. Da sie seine
Röte vorher nicht bemerkt hatte interpretierte sie es natürlich positiv für sich.
/Das ist meine Chance, CHAA/ dachte sich die rosahaarige und beugte sich Sasuke
entgegen der immer noch weggetreten ist und legte ihr Lippen auf seine.
Als Sasuke realisierte was da gerade passierte wurde er kreidebleich und in ihm stieg
ein eckel Gefühl auf.

/Sasuke, wieso.../ Naruto lief eine Träne über die Wange... /warum stößt du sie nicht
weg, es tut so weh wieso/
Mit einem lauten krachen kippte Sasuke zu Boden und regte sich nicht mehr. „Ohhh
Sasuke“, kreischte Sakura fröhlich und bückte sich zu ihm herunter.
Flash Back Ende

Sasuke seufzte und schaute rüber zu Naruto der unter einem kahlem Kirschbaum
stand und den Schneeflocken beim fallen auf der Erde zu sah. /Sie hat alles kaputt
gemacht, seit der Sache geht Naruto mir die ganze Zeit schon aus dem Weg/ er gab
einen deutlichen Seufzer von sich und schaute auf den Boden. „Naruto...“, gab Sasuke
geflüstert von sich.

Naruto drehte sich ruckartig um. /Hat mich gerade jemand gerufen/ er schaute
fragend zu Sasuke der den Boden anstarrte. /Habe ich mir das nur eingebildet...,
wahrscheinlich/ Naruto blickte nochmals kurz zu Sasuke hinüber und schaute dann
wieder in den Himmel. /Wieso tut es so schmerzen, ich versteh es nicht, was ist das für
ein Gefühl/ Ohne es zu wollen liefen ihm abermals Tränen übers Gesicht und
versickerten im Schnee.
„Was soll ich jetzt machen meine Wohnung ist total kaputt“, redete er zu sich selbst.

Sasuke horchte auf als er Narutos zarte Stimme hörte und ihm kam auch sofort die
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passende Antwort auf diese Frage, wieso war er nicht schon früher darauf gekommen,
das war die einmalige Gelegenheit und niemand würde sie stören. „Du kannst bei mir
Wohnen bis du was neues hast, das ist überhaupt kein Problem“, sprach Sasuke zu
Naruto, sprang auf und ging ihm entgegen. Als Naruto den Vorschlag von Sasuke
hörte machte sein Herz plötzlich einen großen Sprung und ließ es schneller Schlagen
und warm werden.
/Warum stimmt mich das nur so fröhlich/

Sasuke stand nun vor ihm und schaute ihn wieder genau in die Augen. /Warum siehst
du mich nur immer so mit deinen schwarzen Augen so an, was hat das zu bedeuten,
weißt du eigentlich was du mit mir machst/ Naruto versank schon wieder in den
Augen von Sasuke, in ihnen war etwas was ihn einfach anzog. Wie er mit ihm umging,
das gab Naruto das Gefühl als ob sie sich schon so lange kennen würden, doch er
konnte sich einfach nicht mehr erinnern. Zu wissen das da etwas ist, doch nicht zu
wissen was es ist machte ihn fast verrückt.
„Und Naruto wie hast du es dir überlegt..“, fragte Sasuke mit einem sanften Lächeln
das Tausende von Mädchen hätten umfallen können.

„Hmm ... naja .. also ich weiß nicht so genau... was ist denn mit Sakura sie wird doch
sicher das nicht so toll finden.. also ich meine...“, Naruto wusste einfach nicht wie er es
Ausdrücken sollte und selbst merkte er nicht einmal wie ihn das belastete mit Sakura
und Sasuke.
„Ist mir doch egal was diese Putte denkt von mir aus kann sie die Hokage persönlich
sein“, brüllte er schon fast.
„Entschuldige ich wollte nicht schreien“, gab Sasuke etwas verlegen von sich.
Irgendwie freute das den Jungen was sein Gegenüber ihn gerade entgegen geschrien
hat.
„Und wie ist nun deine Antwort...“, gab Sasuke nur noch sehr leise und verlegen von
sich.
„Gern“, lächelte Naruto ihm entgegen und aus einem unerklärlichen Grund umarmte
er ihn einfach .

Im ersten Moment wusste Sasuke gar nicht was gerade passierte, doch als er die
wärme von Narutos Körper spürte legte auch er seine Arme um ihn und zog ihn noch
ein Stück näher an ihn.
Das Gefühl der wärme was die beiden auf einmal überschwemmt war unfassbar.
Sasuke bekam von dem Glücksgefühl eine leichte Gänsehaut und fühlte sich einfach
nur Wohl, am liebsten hätte er für immer mit Naruto eng umschlungen da gestanden.
Auch Naruto gefiel dieses Gefühl was ihn überkam als auch Sasuke ihn Umarmte.
„Dann lass uns mal langsam deine Sachen aus deiner Wohnung holen gehen, sonst
wird es so spät, da wir morgen früh aufstehen müssen wir haben nämlich einen
Auftrag bekommen.“, meinte Sasuke leise und löste langsam die Umarmung. „Ja, du
hast recht“, erwiderte der Blonde.

Langsam liefen sie stillschweigend nebeneinander her richtung Narutos altes Heim.
Keine sagte etwas, da niemand der beiden den schönen Moment kaputt machen
wollte, sie verstanden sich doch auch ohne worte, hoffte zumindestens Sasuke. Vor
Nervosität spielte er mit den Bendeln seiner Jacke.
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Naruto fing an sich die Hände aneinander zu reiben um so die Kälte zu vertreiben.
Sasuke blickte herüber zu seinem Engel um zu sehen was er gerade machte, wie
erblickte das er sich die Hände rieb.
/Ohh, ist ihm etwa kalt... ich hab es, das ist meine Chance und niemand der uns stört/
dachte sich der Schwarzhaarige.
Plötzlich fühlte Naruto etwas warmes was sich auf seine Hand legte und diese
Umschloss. Naruto blickte augenblicklich zu Sasuke herüber, der gerade seine Hand
genommen hatte und sie nun festhielt, doch als Antwort bekam er nur ein sanftes
Lächeln von dem Uchiha.
/Seine Hand ist so schön warm und die Haut so weich... ob er überall so schöne warme
und weiche Haut hat... stop, was denke ich da../ Schnell verwarf er wieder diesen
Gedanken, doch die Röte die ihm ins Gesicht schoss konnte er nicht unterdrücken.

Zufrieden über die jetzige Entwicklung blickte Sasuke fröhlich geradeaus und traute
seinen Augen nicht was er von weiten auf die zwei zukommen sah. Augenblicklich
reagierte der dunkelhaarige und zog den Blonden um die nächste Ecke in eine andere
Richtung. „Aber Sasuke“, meinte Naruto irritiert, „ das ist doch die falsche Richtung, zu
mir geht er geradeaus weiter.“ „Ich weiß, aber ich finde wir sollten mal einen anderen
Weg gehen, wenn man immer den selben Weg geht wird das doch langweilig und
auserdem sind dort die Sachen nicht mehr so schön!“ Naruto antwortete nicht und
wollte auch nicht weiter darauf eingehen, war es ihm doch egal Hauptsache er musste
nicht alleine sein, da kam es ihm gerade recht das sie einen Umweg machten der sie
mindestens 10 Minuten kosten würde.
Als sie an Narutos Wohnung ankamen wollte Sasuke gar nicht Narutos Hand loslassen,
doch ob er wollte oder nicht, er musste sonst konnte sein kleiner Engel nicht seine
Sachen zusammenpacken.

„Soll ich dir vielleicht helfen“, meinte Sasuke und sah dabei zu wie Naruto Kleider in
einen Karton packte. „Das ist nicht nötig, so viele Dinge besitze ich nicht.“
Sasuke schaute sich in der Wohnung um und stellte fest das er wirklich nichts besaß
auser ein paar Kleinigkeiten.
Naruto packte seine Kleidung, zwei Fotorahmen und eine Kette in die Kiste und fertig
war er.
/Das ist doch kein zustand, mein armer kleiner Engel, ich werde mich um dich
kümmern, das Verspreche ich dir/ Waren Sasukes einzigen Gedanken. „Soll ich deinen
Karton tragen“, fragte Sasuke, doch diese schüttelte zur den Kopf, „Dann lass uns
schnell zu mir gehen.“ Gesagt getan. Wie auch zuvor auf dem Weg zu Naruto war es
sehr ruhig, doch es war keine unangenehme Stille.

Als sie vor dem großen Eingangstor standen konnte Naruto seinen Mund kaum wieder
schließen, war er so davon beeindruckt das Sasuke in so einem großen Haus wohnte.
/Wie wohl seine Familie so ist/ fragte sich Naruto und betrat zusammen mit dem
Hauseigentümer den großen Vorgarten. Naruto schaute sich um, es war ein sehr
schöner Garten, wie er fand, auf der einen Seite standen mehrere Nussbäume und
mittlerweile kahle Brombeersträucher. Auf der anderen seite war ein riesiger
Steingarten, ein traumhafter Anblick. Als sie vor der Eingangstür standen suchte
Sasuke aus seiner Jackentasche sein Schlüssel heraus und schloss die große Tür, wo
vorne das Uchiha Wappen drauf war, auf und bat Naruto hinein.
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Eine lange Eingangshalle erstreckte sich vor ihnen in einem dunklem Holzton, man
konnte fast schon sagen dass das Holz schwarz war. Naruto zog sich die Schuhe in der
Eingangshalle, vor dem Teppich, aus und betrat ihn dann. Es war unheimlich still in
dem großen Haus, kein Geräusch war zu vernehmen, hier würde man selbst eine
Mücke hören, wenn sie sich auf einem Tisch nieder ließ. /Ein bisschen unheimlich, es
ist fast so als wäre hier keine Menschenseele/ Waren Narutos erste Gedanken als er
sich umsah.

„Komm mit, ich zeige dir erst mal wo du schlafen kannst und deine Sachen abstellen
kannst“, sagte Sasuke und ging die Treppe hinauf die sich auf der rechte Seite des
Flures befand. Naruto ging der Aufforderung nach und folgte somit Sasuke in sein
neues zu Hause. Sie liefen in den ersten Stock des Hauses und am ende eines längeren
Ganges lagen auf der rechten sowie auf der linken Seite ein Zimmer. Sasuke öffnete
das linke davon und trat ein und hielt Naruto, der mit seinem Karton ihm brav gefolgt
war, die Tür auf.

„Das ist dein Zimmer Naruto, meins ist direkt gegenüber falls etwas sein sollte kannst
du jederzeit zu mir kommen.“ Naruto gab wieder nur ein Nicken von sich und sah sich
in dem großen Raum um. Es war sehr schön. Die Wände waren in einem hellen braun
Ton gestrichen, die Wand wo dir Tür lag und die Wand rechts von der Tür hatten
verschiedene Schriftzeichen die, die Wand zierten in einem dunklerem braun Ton.
Gegenüber von der Tür war eine große Fensterfront die von dunkelblauen Gardinen
verdeckt wurden. An der rechten Wand stand ein großes Bett, wo locker 3 Personen
Platz hatten, das Bett war auch mit einem dunkelblauen Stoff bezogen, genau
gegenüber stand ein großer Schreibtisch, die Farbe des Holzes hatte wie im ganzen
Haus auch den dunklen Ton und darauf stand eine kleine weiße Lampe. In der Mitte
des Raumes stand eine große Couch, wo ein Fernseher in die Blickrichtung zeigte.
Rechts von dem großem Bett stand ein genauso großer Schrank, der schöner
Verschnörkelungen hatte. Insgesamt war das Zimmer größer als Narutos vorherige
Wohnung.

Das einzige was Naruto von sich gab war ein „Wow.“ Er stellte seinen Karton auf den
Boden und ging zu den Fenstern, wo die Gardinen zugezogen waren. „Das ist echt
mein Zimmer Sasuke,“ fragte Naruto fast ungläubig und zog die Gardine auf. Sasuke
grinste nur „Klar ist das jetzt dein Zimmer, ich hoffe es gefällt dir?“ „Klar es ist einfach
riesig und die tolle Aussicht erst!“ Naruto blickte genau auf einen Teil des Gartens wo
eine riesige Eiche stand die zugeschneit war. „Ich lass dich jetzt erst mal in ruhe
auspacken. Ich mache uns in der zwischen zeit etwas zu Abend. Hast du einen
besonderen Wunsch was du essen möchtest?“ Naruto drehte sich zu Sasuke und
schüttelte dein Kopf. „Ich lasse mich überraschen, du weißt doch bestimmt was ich
früher gern gegessen habe?“ Sasuke nickte nur und verlies dann den Raum und
schloss hinter sich die Tür.

Naruto hob seine Kiste von Boden auf und schritt zum großen Schrank um dort seine
Klamotten zu verstauen, die den größten Teil seines Eigentums ausmachten. Seine
zwei Bilder die er besaß stellte er auf den kleinen Nachttisch der links vom Bett stand,
sowie die Kette. Genüßlich ließ er sich erst mal auf das große Bett fallen. Er konnte es
einfach nicht fassen, da hatte er noch mal Glück im Unglück gehabt. „Was würde ich
nur ohne dich machen Sasuke,“ murmelte Naruto vor sich hin und wurde auf einmal
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von einer Welle der Müdigkeit übermannt.
Es dauerte auch nicht lange bis er ins Land der Träume segelte.
Sasuke bekam von all dem wenig mit da er damit beschäftigt war für seinen Engel und
sich Rahmen zu machen.

+Du musst damit aufhören Naruto, so kannst du nie zu mir kommen+
„Mit was muss ich aufhören, sag mir doch was“
+Du musst dich von dem Jungen fern halten, du brauchst ihn nicht+
„Aber... ich mag Sasuke und ich glaube er mag mich auch“
+Was redest du da für einen Unsinn, er ist ein Uchiha, die tun nette Dinge nur aus
Eigennutz+
„Das glaube ich nicht... was hat er denn davon mir zu helfen und nett zu mir zu sein“
+Dein Vertrauen, er wird dich benutzen so wie die anderen die nett zu dir sind es auch tun
werden, du bist etwas besonderes, sei die dessen bewusst, ich will dich nur beschützen,
glaub mir+
„...“
+Deine Mutter und dein Vater wollten auch nicht das dir etwas passiert da bin ich mir
sicher+
„Du kanntest meine Eltern, wie waren sie so und warum sind sie Tod“
+Alles zu seiner Zeit kleiner+

Als Sasuke fertig war mit dem Essen, wartete er darauf das Naruto jeden Moment zu
ihm kam.
/Mist ich habe ihm ja gar nicht gesagt wo er die Küche findet/ Fiel es Sasuke auf und er
ging los um Naruto zum Essen zu holen, er hoffte nur das er sich noch nicht verlaufen
hatte in dem großen Haus.

Als er vor seinem Zimmer stand klopfte er und wartete auf eine Antwort, doch
vergeblich, denn ihm Antwortete niemand. Als nach dem drittenmal Klopfen niemand
Antwortete öffnete er langsam die Tür. „Naruto bist du da, ich komme jetzt rein.“
Er ging in das neue Zimmer von Naruto und schaute sich um. Er erblickte seinen Engel
auf den Bett und sofort zierten seine Lippen ein Lächeln. Doch wie er ein schritt näher
kam verschwand es augenblicklich wieder.

„Was ist das?“ Sprach Sasuke.
Naruto lag auf dem Bett, rührte sich keinen Millimeter, sein Körper war von einer Art
roten Nebel umschlungen.
„Naruto, wach auf.“ Doch Naruto rührte sich nicht. Sasuke stürzte zu Naruto auf Bett
und packte ihn an den Schultern um ihn wach zu rütteln, doch wie er ihn berührte und
damit auch das was Narutos Körper umschloss, fühlte es sich an als würden seine
Hände anfangen zu brennen.

„Bitte Naruto, wach doch auf, du kannst mich hier doch nicht alleine lassen.“ Seine
Hände brannten so sehr das er das Gesicht vor Schmerz verzog, doch er dachte nicht
im Traum daran Ihn los zu lassen.
„Naruto bitte, ich brauche dich doch... verdammt noch mal ich Liebe dich, lass mich
nicht allein!“ Schrie Sasuke ihn an und zog Narutos Körper an seinen und Umarmte ihn.
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Doch Naruto regte sich immer noch nicht, mittlerweile brannte Sasukes ganzer
Körper, nicht aus Schmerz sondern aus Angst Naruto zu verlieren liefen ihn die Tränen
über das Gesicht.

„Was ist das für ein Gefühl, es fühlt sich so warm an“
+Du musst dich dagegen Wehren, du musst bei mir bleiben+
„Sasuke bist du das“
+Wehre dich dagegen Naruto, er tut dir nichts gutes+
„...,lass mich nicht allein“
„Sasuke, ich lass dich nicht allein,.. ich will zu ihm“
+...+
„Warte ich komme Sasuke“
Naruto rannte in der Dunkelheit doch konnte keinen Ausweg finden
„Wo bist du Sasuke“

Sasuke drückte Narutos Körper noch näher an seinem, ihm waren die Schmerzen die
er erleiden musste egal, Hauptsache er würde Ihn nicht verlieren. Die Tränen von
Sasuke bahnten sich den Weg über seine Wangen zu Narutos Körper und perlten
seine Wange herunter bis zu seinen Lippen.

„Sag mir doch wo du bist, Sasukee“
Auf einmal tauche in der Ferne ein kleines funkelndes Licht auf und Naruto rannte darauf
zu er wollte nur noch zu Sasuke, das was seine ganzen Gedanken ausfüllten waren die
Gedanken an Sasuke

Auf einmal hörte das brennen schlagartig auf und auf der rote Nebel , der Narutos
Körper einschloss, verschwand.
„Naruto bitte wach doch auf.“ Flüsterte Sasuke zu Naruto. Langsam blinzeltet dieser
mit den Augen.
„Sasuke, was ist passiert?“ Naruto legte auch seine Arme um den Körper seines
Gegenübers und ließ die wärme von Ihn auf seinen Körper übergehen.
„Ich hatte solche Angst,“ Sasuke hob Narutos Kinn mit einer Hand an um ihn in seine
Augen zu Blicken.
/Er hat geweint, aber wieso/ Waren Narutos Gedanken als er die salzigen Tränen sah
die noch immer sich ihren Weg nach unten suchten. „Sasuke?“ Flüsterte Naruto so das
man es kaum hörte. Sasuke zog Narutos Gesicht noch ein Stück näher an seins.

„Du darfst mich nie verlassen Naruto!“ Waren seine einzigen Worte die er heraus
brachte bevor er seine Lippen auf die seines blonden Engels legte.
Im ersten Moment weiteten sich Narutos Augen, doch ihm gefiel das Gefühl das ihn
auf einmal überfiel und er schloss genüßlich seine Augen. Auch Sasuke schloss seine
Augen und legte seine ganzen Gefühle in den Kuss.
/Naruto, ich will dich nie verlieren, das könnte ich nicht ertragen/

~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~ ~+~

Sooo~~~ das wars mit dem Umzug ^^
Hoffe es hat euch gefallen ... habe mir mühe gegeben obwohl der Anfan echt schwer
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Unsterblich in Dich verliebt

war...

Also wie versprochen jetzt der Einblick in das nächste Kapitel: 

„Du kannst dich echt an nichts mehr Erinnern?“ fragte Gaara ungläubig den Blonden der
vor ihm auf dem Bett sahs. Naruto schüttelte nur den Kopf.
/Das ist meine Chance/ Dachte sich Gaara nur und stand von dem Stuhl auf und ging auf
Naruto zu, dieser schaute nur gespannt zu was der rothaarige Junge vor hat. Gaara ließ
sich auf Naruto fallen und landete zusammen mit ihm auf dem großen Bett und drückte
Narutos Arme rechts und links in die Bettdecke.
„Uaaw Gaara was ist denn...“ Doch weiter kam Naruto nicht da Gaara in dem Moment
seine Lippen mit dein von Naruto versiegelte....

So und bis zum nächtsen Kapi^^
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